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Amts Blatt. 


2 50. Marienwerder, den 13ten Dezember 1839. 

K — . — 1 m j 5 * — 3 

Das 25ſte Stuͤck der Geſetzſammlung enthalt unten: 

No. 2056. Die Allerhoͤchſte Kabinets⸗ Ordre vom Iiten Oktober c. wegen 

Anwendung des Geſetzes vom 11ten Mai c. in Betreff der Erer - 

kution in Wechſelſachen auf ſolche Fälle, in welchen der Wechſel 

1 voor der Publikation des Geſetzes ausgeſtellt oder die Wechſel⸗Exe⸗ 2 

kelution bereits verfuͤgt iſt; u F 

No. 2057. die Miniſterial Erklärung über die zwiſchen der Königl. Preuß K 
ſchen und der Herzoglich Anbalt⸗Bernburgſchen Regierung getrof- 

fenen Ucebereinkunft wegen gegenſeitiger Uebernahme der Ausge⸗ 
wieſenen; i . 1 

2058. die Allerhöchſte Kabinets Ordre vom ten November c. wegen 

h Berleibi.ig der revtbirten Städte Ordnung an die Stadt Pleſchen 
im Großberzogthum Poſen; Mad 97 
No, 2059. die Verordnung wegen der im §. 47. des Gefeßes Aber die den 
Grundbeſitz betrsffeuden Rechtoverhälrniſſe is den Landestheilen, 

\ welche vormals zu den Franzoͤſiſchen Departements eine Zeitlang 
gehort haben vom 24ften April 1825, vorbebattencn Beſtimmungen 
uin Betreff der Jagdgerechrigkeiten, vom Tüten November 3 

No. 2060, die Allerhoͤchſte Kabinets Ocdre vom 23ſten November C. über 
die Zuläßigkeit des Recurſes gegen Erkennturſſe, Agnitions oder 

„ Pureſikatious⸗ Reſolationen 1 ſter Juſtauz, wenn der Gegenſtand 

des Prozeſſes zwar eine hoͤhere Summe als 50 Nihlr., der Ger 


„ genſtand der dagegen erhobenen Beſchwerde aber nur 50 Mihlr. 
„oder weniger beträgt. een nn ee e rc 


N N 5 en. gr for un 
Verordnungen und Bekanntmachungen. N 
1. Mach einer Bekanntmachung der Königl. Hanuberſchen Netierung vom 
Oten Juli v. J. ſollen zur Vorbeugung häufig wahrgeuommener Verfälfchnn: 
gen, die ſeit dem Aften Oktober v. J. von Hannsvertſchen Polizel⸗Beboͤrden 
. MSge ler Maäſſe, Wanderbücher odet' Leguimationsſcheine, zum“ Seichen 
der Vechibeit mit einem ſogeugnnten trocknen Stempel, auf welchem ein Pferd 
mit der Krone und die Uumſcheift — Königlich Hannoͤveriſcher Paßſtenipel — 
angebracht iſt, verſehen fein, dieſe Beſtimmung jedoch auf diejenigen Reiſe⸗ 


Ausgegeken in Marienwerder den 14ten Dezember 189 
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papiere, welche von den in auswärtigen Staaten beglaubigten Königl. Han, 
noͤveriſchen Geſandſchaften, den Confuln und den Militaits Behörden ertheilt 
worden, keine Anwendung finden. N 
Im hoͤhern Auftrage wird die obige Beſtimmung hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht und es werden die Polizei: Behoͤr den unſers Departements 
angewieſen, ſich vorkommenden Falls darnach zu achten, und jedes Hanudv⸗⸗ 
riſche Reiſe-Dokument, welches feit dem Afien Oktober ve J. ausgeſtellt wor⸗ 
den, und mit dem obgedachten Steinpel nicht verſehen iſt, oder bei einem 
altern Husſtellungs⸗ Datum als dom Iften Oktober v. J. Viſa's Hannover 
ſcher inlaͤndiſcher Daß: Behörden von einem ſpaͤtern Datum als von dieſem 
Tage enthaͤlt, als falſch zu betrachten, dem Inhaber abzunehmen und ihn 
mittelſt Zwangspaß in die Heimath zurück zu weiſen. 10° „N 
Marienwerder, den Aten Dezember 1839. } nt 
Königliche Preußiſche Regierung. Abiheilung des Junnern. 


II. Da der Milzbrand unter dem Rindvieh in Limb ſee gaͤnzlich erloſchen 
iſt, ſo wird die deshalb unter dem 23ſten September c. au geordnet geweſene 
Sperre hiermit aufgehoben. Ne 

Marienwerder, den 2ten Dezember 18hv 9. 

Koͤnigliche Preußiſche Regierung. Abtheilung bes Innern. 

III. Das Dorf Jentznick, Schlochauer Kreiſes, iſt wegen des Ausbruches 
der Pockenſeuche unter den Schaafheerden der baͤuerlichen Wirthe daſelbſt, 
fuͤr den Verkehr mit Schaafen, Wolle, Schaaffellen and Rauchfutter geſperet 
worden. Marienwerder, den 27ſten November 189. 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


IV. Das Dorf Klein⸗Peterkau, Schlochauer Kreiſes, iſt wegen des Aus⸗ 
bruches der Räudekrankheit unter den Schaafen daſelbſt, fiir den Verkehr 
mit Schaafvieh, Wolle, Fellen und Rauchſutter geſperrt worden. 

Marienwerder, den 25ſten November 1839. 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innecn. 


Sicherheits⸗Polizei. 

v. Der Bäckergeſelle Wilhelm Petzelis aus Goldapp bat fein ihm gem 
Magiſtrat zu Goldapp unterm 19ten Juli d. J. ertheiltes auf 4 Jahr gal; 
tiges Wanderbuch in Strasburg verloren, daſſelbe wird daher hiermit fuͤr un 
guͤltig erklaͤrt. Marientperder, den 6ten Dezember 1839. 

Koͤnigliche Preußiſche Regterung. Abtheilung des Innen. 


* 
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VI. Der mittelſt viſtrter Reiſerbute der Inſpektion des Landarmenbauſes in 
Tapiau vom 12. Auguſt 8. von hier nach Roſenberg gewieſene Jäger Ferdi 
nand Schikorra iſt nach der Mittheilung des Königk, Landraths⸗Amts Roſen 
berg bis jetzt dort noch nicht eingetroffen. 1 * 1 
Alle reſp. Polizei Behörden werden erſucht, auf den ꝛe. Schikorra zu vi⸗ 
glliren, ihn im Betretungsfalle arretiren und an das Koͤnigl. Landrathe, Ame 
in Roſenberg abliefern zu laſſe n. * 
Signale men t!: mn 
Geburtsort — Dt. Eylau, Alter — 39 Jahr, Religion — evangeliſch, 
Grobe — circa Fuß, Haare — hellblond, Stirn — rund, Augenbraunen 
blond, Augen — blau, Naſe und Mund — gewohnlich, Bart — rapit,) pr 
Kinn — rund, Geſicht — oval, Geſſchtsfarbe — geſund, Statut — ken.. 
Bekleidung: Ein grüner) tuchener Ueberreck mit gelben Metallknoͤpſen, 
graue tuchene Hoſen, ein Paar kurze Stiefel und eine grüne tuchene Mägen 
mie rotbem Brehm. Der Schikorra fuhrt auch außerdem noch eine Jagd: 
taſcht von Wolfſsfell bei ſich. Tuchel, den 24. November 1889. 
XKöoͤuigl. Preuß. Domainen⸗Rent Amt. 
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VII. Im Laufe des vorigen Monats hat ch der 11 Jahre alte Knabe Als 
xander Kopaczewski heimlich aus dem Hauſe ſeiner Pflegeaͤltern von hier ent⸗ 
ſernt, und hat ſein Aufenthalts⸗Ort bis jetzt nicht ermittelt werden koͤnnen. 

Sämmtliche Wohllsbliche Polizeibehörden erſuchen wir daher, auf denſelben 
viglliren zu laſſen und im Beteetungsfalle ihn mictelſt Reiſeroute bierher zu weiſen. 
Thorn, den 23. November 1839. Der Magiſtrat. 
Signale ment 2 ( 
Geburtsort — Graudenz, Große — 4 Fuß 2 Zoll, Haare — braun, 
Augen — blau, Naſe — klein, Mund — gewöhnlich, Kennzeichen — keine. 
Bekleidung: eine blautuchene Jacke, drillichene Hoſen, eine blaugebluͤmte 
kattune Weſte, ein gelb geſtreiſtes Halstuch und ohne Fußbekleidung. 


vnt. Machbenanntet Arbeitsmann Franz Czarneckt aus Sarosle bei Graubdenz 
in Weſtpreußen, des Verbrechens mehrerer Diebſtaͤhle und Einbruͤche ſchuldig, 
iR am 5. Dezember d. J. von bier. durch gewaltſamen Ausbruch aus dem 
Volizeigefaͤnguiſſe entwichen und ſoll aufs ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 
Saͤmmtliche Polizeibehörden unb die Krels⸗Gensd'armerie werden daher 
bierdurch erſucht, auf benſelben ſtrenge Acht zu baben, und ihn im Betretungs⸗ 
kalle unter ſicherem Geleite gebunden an ung gezen Erſtattung der Geleits⸗ 
nud Verpflegungs⸗Koſten abliefern zu laſſen, und der unterzeichneten Behoͤrde 
Levon Anzeige zu machen. Eine befondere Prämie für die Ergreifung iſt nicht 
bewilligt. Mewe, den Eten Dezember 1839, Der Maglſtrat. 


* 856%, 
Signodlienmtue 
N Alter — 49 Jahr, Große — 5 Fuß 2 Zoll, Haare — ſchwarz, Stirn 
1 — - balbbedeckt, Augenbraunen — ſchwarz⸗ Augen — graublau, Naſe und Mund 
— gewoͤhnlich, Bart — ſchwarz, Kinn — kund, Geſicht — oval, Beh 
farbe — gefund, S Statue — unterſetzt Sprache — polniſch. W l 
Bekleidung: ein bihu boyener Mautel, eine blau bohene Jacke, gran⸗ 
leinene zerriſſene Hoſen, zerriſſene Stiefeln, eine Mütze mit ſchwarzem Pelzbraͤm, 
ein leinenes Hemde. Effekten die derſelbe bei ßſich har — zwei weiße wollene 
Bettdecken, welche er aus dem Gefäng niſſe eutwendet. N 


Perſonal⸗ ix, Des Königs Majeflät haben dem Direktor der Zwangs, Aalen zu 
m 475 Graudenz, Walther, den E 3 Ater Kofi alert z. 


3 verleihen geruhet. F — mitte 
en. Der Ober⸗Landes Gerchse⸗ Aſseſſor Dreck chm tet if 83 Marieutderder 
in gleicher Eigenſchaft an das Fuͤrſtentbumsgericht zu Neiße verſetzt worden. 
Der bisherige Auskultator von Nor denflycht bei dem Ober⸗Landes⸗ 
Gerichte zu Marienwerder, iſt zum Meſerendurius ernannt. 
Der bisherige Rechts Kandidet Henke iſt als Auskultator verpflichter und 
N bei dem Land und Stadtgericht zu Murtenwerder in Beſch Ki S heren. 


’ Zu Schiedsmaͤnnern nd. reſp. wi 8 gewalt a 
I 1) ͤ im Strasburger Kreiſe: hr 5 


a) für den Schieds mannsbezerk der Stadt Gollub, der Schlofßermel alter 

Lehmann daſelbſt; ı 

b) für, den ländlichen Bezirk. van, Gelid, der Gusbeſ her. en. 
Weigel zu Liſſewoz 

c) für den Bezirk von, Oßfeczek, n und ro, ber Onedofte 


Krieger zu Joſephatz F Me ene Neanndt 

00 für den Bezi k Pluskewegz, der Gotsbeſther Möller daſelbſt; u 

e) fuͤr den Bezirk Gr. Ra und Kunden der Einjape Labems ki 
zu Kurkoczyn; don Abus 


1) für den Bezirk Niedzh wien, der Einſaße Chr: ſt. greske zu SButomiee; 
) für die Bezinde Gr. Plowenz ung Jablonowo, der ‚Wüblenbapie® am 
mermann zu Kl. PMiowen e z dn Aber iner 
— 2) im Thorner Kreiſe: ma . 
a) für den erſten Bezirk der Stadt Thorn, r Bent 23 Slantkttann 

Voigt daſelbſt; 
b) für den öten Bezirk der Stadt Thorn, der Prediger Dr. che daſelbſt 
Der bisherige Ober : Landes Gerichts Referendarius v. Nordenflocht 
bieſelbſt iſt in gleicher Eigenſchaft Be der hieſigen Königlichen * * in 
— Junktion getreten. m 10 
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